
Baugruppe:33

Beanstandung:

SA 209, Sperrdifferential,ist im Bestellumfang, aber nicht verbaut.

Modell: Z3

Ursache:

Das sperrdifferentiar des.Z3, E36/7, ist ein sperrdifferentiar sn€un*o"rrmo,.,.',"o], oaserstmals bei BMW-Modellen verbaut wird.

Die bei der Ho übriche prüfung durch Anheben des Fahrzeugs, festharten des einen undclrehen des aneiten Antriebsraäes ist so nicht r"Är. rogti"n, äa sich die Differentialsperreohne Grundsperrmoment im statischen zu.1"na *i" ein Hinterachsdifferentiat ohneSpermirkung verhält.

lm Gegensatz zu Hinterachsdifferenzialen mit Grundsperrmoment, tritt die Sperrwirkungdes Differenziares beim E36f/ von bis zu 25yo Ärri i,.n'r"nro"tri"o'ein, ,"ni'"in"Antriebsmomentsdifferenz barv. Reibwertcinereni oes Straßenbelages vorliegt. Somitergibt sich im Fahrbetrieb kein unters-chieo zu oen, in weiteren BMüv-Mo;;[en,verwendeten Sperrdifferenzialen mit Grundspermäment. Die Vorteile der Anfahrhilfe beiunterschiedlichen Fahrbahnreibwerten, sowiä die höhere Fahrstabilität bei Kurvenfahrtunter Last ba,v. bei Lastwechsel ist gegeben.

Der Entfall des Grundsoerrmomentes, das nur eine Anfahrhife bei oreichmäßrqenFahrbahnreibwerten d;rsterrt, isr erstmars o"i, is-6ä ;äii.iläüiffi 
" ",n9llt",f!l"l"s ABS-R-egerverharten der HA unoäe Veruendung der Kombination ASc+Tmrt Hrnterachssperrdifferential als SA ermöglicht.

Abhilfe:

Die Sperrdifferentiale des 23 ohne Grundsperrmoment sind mit einem R (für Roadster)und der Hinterachsübersetzung (z.B 3,45:1) auf einer an dem Abschlußdäcker befestiglenFahne gekennzeichnet.

weiterhin sind die Differentiale mit einem weißen Stempel auf der Unterseite markiert.


